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S8S Freitag den 5 December 1873

Zur Tagesgeschichte
Neue Anträge der Centrumspartei

Der agitatorisch, Charakter der Centrumspartei tritt
immer unverhüllter zu Tage Die Partei hat gestern wie
der im Abgeordnetenhause zwei Anträge eingebracht durch
welche den gesetzgebenden Factoren des preußischen Staates
geradezu ins Gesicht geschlagen wird Herr v Mallinckrodt
beantragt die drei Gesetze vom II 12 und 18 Mai wie
der aufzuheben und Herr Reichensperger fügt den Vorschlag
hinzu der Regierung zu erklären daß der seit dem Jahre
1871 zerstörte kirchliche Friede nur durch die Rückkehr zu
den in langjähriger Vergangenheit bewährten Grundsätzen
zu erreichen sei

Diese beiden Anträge sind ja formell berechtigt Jeder
Abgeordnete kann den Vorschlag machen daß ein Gesetz
welches seiner Ansicht nach sich nicht bewährt hat auf dem
selben Wege auf welchem eS entstanden ist wieder beseitigt
werde Wenn aber das betreffende Gesetz vor wenigen
Monaten auf die wohlerwogene Initiative der Staatsregie
rung von einer großen Majorität beider Häuser des Land
tages beschlossen und vom König sanctiovirt worden ist
wenn e zu Tage liegt daß die drei Factoren ganz ent
schieden an demselben festhalten und auf der betretenen
Bahn weiter vorwärts gehen wollen so ist der Antrag
einer Minorität auf das Verlassen dieser Bahn auf die
Aufhebung des Gesetzes nichts andere als eine verwerf
liche Agitation zur Untergrabung des bestehenden Rechts
zustandes

Da Prircip der römischen Kirche daß sie souverain
sei und der Staatsordnung sich nur soweit zu sügen habe
als es ihr beliebt wird hier von dem kirchlichen Boden
auf den parlamentarischen übertragen Die Bischöfe sagen
wir gehorchen dem StaatSgefetz nicht die CentrumSpartei
sagt wir fordern obwohl nur eine Minorität die Beseiti
gung des Gesetzes

Die Bischöfe gehen ihrem Clerus in dem Beispiel der
Gesetzwidrigkeit voran und die Centrumspartei geht der ka
cholischen Bevölkerung ebenfalls darin voran indem sie
durch ihre Anträge den Glauben an den Bestand und die
HMgkeit des Gesetzes zu erschüttern sucht Eine Heilig
keit de Gesetzes giebt e überhaupt nicht außer so weit

e Ultramontanen demselben zugestimmt haben Haben sie
Nein gesagt so ist das Gesetz ein willkürliches von einer
zufälligen Majorität fabricirteS Machwerk dem man selbst
in den Räumen de Parlaments mit Hohn und Verachtung
gegenübertritt ES ist klar daß wenn die parlamentarischen
Minoritäten in Deutschland sämmtlich von solchen Gesin
nungen beseelt wären der innere Zerfall des gesammten
Staatsorgan iSmuS nicht blos drohte sondern bereits ent
schieden wäre Wir würden in die politischen Zustände
Frankreichs und Spaniens verfallen

Mit der Pfiffigkeit welche die Operationen der Kleri
kalen kennzeichnet leitet ihr Organ die Anträge Mal

linckrodt und Reichensperger durch die Behauptung ein
Auch bei den besonnenen Liberalen mache sich das Gefühl
gellend daß es bei uns zu Lande nicht mehr so weitergehen
könne Indem man die Vorstellung verbreitet als finge
die Festigkeit im liberalen Lager zu wanken an sucht
man den sinkenden Muth der ultramontanen Armee neu zu
beleben Ueberhaupt beruhen die neuen Anträge auf dem
Gr undsatz daß eine verlorene Sache nur durch das äußerste
Maß von Keckheit gerettet werden kann Dieser Keckheit
gegenüber wird das Abgeordnetenhaus wie wir hoffen
durchaus nicht mit erhitzten Reden sondern mit kaltblütig
überlegten Thaten antworten Es wird die Anträge durch
einfache Tagesordnung beseitigen dann aber sich an eine
Revision der Maigesetze in dem Sinne machen in welch m
die badische Regierung soeben vorgegangen ist Die Ger
mania bedroht uns Deutsche mit dem Beispiele Irlands
welches durch alle Gewaltthätigkeit der Engländer nicht habe
unterworfen werden können Nun noch hat die Home
Rule Partei in Großbritannien nicht gesiegt noch tagt in
Dublin kein irisches Parlament

Und doch kämpft dort unter dem Schilde der religiö
sen Gegensätze zugleich der Haß der keltischen gegen die
germanische Race Eine solche Kluft scheidet uns nicht
von der großen Mehrzahl unserer katholischen Mitbürger
und Gewaltsamkeiten wie sie Irland erlebte haben diese
niemals erfahren Darum wird es auch nicht gelingen
den Frieden zwischen ihnen und uns zu zerstören und den
Zerfall Preußens und des Reichs den man anstrebt herbei
zuführen

Bemerkenswerth ist übrigens noch daß die Centrums
partei die Rolle der Pseudoliberalen auch in den künftigen
Reichstag zu übertragen gedenkt Sie beabsichtigt dort bei
der Verhandlung über da Reichswehrgesetz einen Antrag
auf zweijährige Dienstzeit einzubringen

Landtag Berlin den 3 December
In der zwölften Sitzung des Hauses der Abgeord

neten theilte der Präsident von Bennigsen mit daß die
Abgeordneten Klotz Berlin und Stengel mit 299 und
215 von 311 Stimmen zu Mitgliedernder Staatsschulden
Kommission gewählt seien daß ferner die Kommission
für das Expropriationsgesetz unter dem Vorsitz der Ab
geordneten LangerhanS und Berger mit den Schrift
führern Abgeordneten Helf und v Kleinsorgen die Kom
mission für Abänderung des Gewerbegesetzes unter dem
Vorsitz der Abgeordneten vr Braun und vr Löwe mit
den Schriftführern Wagner und Elgnowski sich kon
stituirt habe

Sodann trat das Haus in seine Tagesordnung und
zwar in die erste und zweite Berathung des vom Abg
Bernards eingebrachten Gesetzentwurfes ein dessen einziger
Artikel also lautet

Die von Kalendern Zeitungen Zeitschriften und

Anzeigeblätt rn bisher entrichtete Stempelsteuer wird vom
1 Januar 1874 an nicht ferner erhoben

An der ersten Berathung betheiligten sich die Abgeord
neten Bernards Schlieper vr Windthorst Meppen
vr Virchow und Tiedemann Der Finanz Minister hiett
an seiner früher bereits abgegebenen Erklärung fest daß
die Frage der Aufhebung des Zeitungsstempels nur im
Rahmen des Reichspreßgesetzes gelöst werden dürfe Nach
dem der Abg vr Windthorst Meppen noch einmal zur
zweiten Berathung gesprochen halte wurde der Antrag de
Abg Bernards in namentlicher Abstimmung mit 351 gegen
k Stimmen angenommen

Die Provinziai Korrespondenz veröffentlicht einen
längeren Artikel über den Grafen Ledochowski worin sie
die Sünden desselben zusammenzählt Sie führt u A
aus wie der Erzbischof dem Staate die Ausübung der
gesetzlichen Aufsicht über die kirchlichen Seminare und De
meriten Anstalten verwehrt wie er die Geistlichen gesetz
widrig angestellt einen Religionslehrer wegen Unterzeichnung
der bekannten Ratibor schen Lohalitätsadresse excommunicirt
die Lehrer zum Ungehorsam gegen die Sprach Anordnungen
der Behörden aufgefordert und die katholische Bevölkerung
der Provinz durch eine allgemeine Adreßbewegung in Auf
regung versetzt habe Es liegt klar zu Tage so
fährt das halbamtliche Organ fort daß durch alle
diese Mittel nicht nur eine tiefe Aufregung hervorgerufen
sondern auch der Gegensatz welcher auf nationalem und
kirchlichem Gebiet in der Provinz Posen besteht geschärft
wird In dieser Beziehung ist auch die Haltung der
polnischen Presse in hohem Maße bezeichnend

Faßt man alle diese Thatsachen zusammen so stellt
sich in der Person des Grafen Ledochowski da Bild eine
Prälaten dar der in offener Auflehnung gegen die Gesetze
und Ordnungen des Staates lebt der gegen die Anord
nungen der Staatsregierung eine grundsätzliche Opposition
betreibt und sich so vieler und schwerer Verletzungen der
auf sein Amt bezüglichen Vorschriften schuldig gemacht hat
und noch täglich schuldig macht daß ein Zweifel darüber
nicht mehr bestehen kann wie ein längeres Verbleiben des
selben im Amte mit der öffentlichen Ordnung schlechthin
unverträglich ist

Es sind hiernach alle Voraussetzungen vorhanden
um auf Grund des Gesetz über die kirchliche DiSciplinar
gewalt mit dem Verfahren auf Entfernung des Erzbischof
aus seinem Amte vorzugehen

Betreff der kaiserlichen V rordnung den Reichstag
betreffend meldet die Provinzial Kvrrespondenz die Auflö
sung de Reichstages war deshalb nothwendig weil die
Legislaturperiode desselben unter allen Umständen im März
k I zu Ende ging mithin eine Unterbrechung d r vor
aussichtlich im Februar beginnenden Session eintreten mußte
wenn nicht schon vorher die Neuwahlen stattfänden

Joseph
Ein Erzählung aus unvergeßner Zeit

Von A Rode

A FortsetzungDer Knabe hatte seinen kleinen Löffel w ggeworfen
und war scheu in den Winkel gekrochen doch hatte er den
Vorgang im Auge behalten und kam jetzt schüchtern wieder
hervor Mit dem fast untrüglichen Instinkt der Kinderseele
ahnte er daß der fremde Mann sein Freund sein werde
und drängte sich schmeichelnd an seine Kniee Und Joseph
zog daS Kind des Bärenfritz an sich während er die Mut
ter umschlungen hielt und reichte ihm die dampfende Suppe
au seinem Löffel

Als der Knabe gesättigt war fingen die dunkeln Kin
deSaugen an sich der Nacht entgegen zu schließen die klei
nen Glieder streckten sich und der schwergewordene Körper
suchte sich ein Plätzchen auf der feuchten Erde

Da nahm Joseph das Kind und hob es auf seine
Arme und Gitta holte leise einen Mantel und das Bündel
welches der Zigeuner auf der Schulter getragen und be
reitete ihm mütterlich ein weiches Lager auf der Erde
Als ihn Joseph darauf niedergelegt hatte schlang sie vor
sorglich die wärmende Hülle um den kleinen Leib Und
der Knabe lächelte im Traume

Die Beiden saßen noch lange nebeneinander von der
andern Seite de Baches tönten die halb lustigen halb
wehmüthigen Weisen der Zigeuner zu ihnen herüber und
die Sterne am Himmel sahen herunter und lächelten über
die beiden braunen Kinder die sich so lange gesucht hatten
und nun sie sich gefunden hatten erkannten daß sie immer
Ein gewesen

Und Joseph und Brigitte wurden verbunden
Durch das deutsche Land aber drang voller und voller

dn Sturm der Begeisterung und selbst die au gestoßenen

vaterlandslosen Kinder deS Orients hörten ihn dumpf an
das Ohr schlagen

Vier Wochen war Joseph schon bei der Bande und
der April längst herangekommen als er eines Morgens
zur Wanderung gerüstet vor Brigitta stand Ich muß
Dich auf kurze Zeit verlassen sagte er ihr ich muß das
Thal meiner Jugend im H rzeu Deutschlands noch einmal
wiedersehen und die Bäume des Waldes deren Schatten
mich in der Kindheit kühlte Lebe wohl ich bin bald zu
rück meine Lippen können Deine Küsse nicht mehr ent
behren

Gitta sagte kein Wort und reichte ihm nur still die
Hand sie war seines Besitzes sicher geworden

Als er aber gehen wollte rief sie ihn zurück
Nimm den Knaben mit Dir Jos er soll den Ort

kennen lernen wo er ausruhen kann wenn sein Körper
gebeugt ist und seine Füße das Wandern verlernen

XIV
Ich ward ein Manu ich fühle was ich soll

Geibel
Im Forsthause war gepackt worden der Förster hatte

Charlotte mit Rath unv That beigestanken und so war
man zur Reise gerüstet Vor der Thür standen beladene
Wagen welche morgen in der Frühe den Einzug in die
Stadt eröffnen sollten Der Abend unterbrach die Thätig
keit und die Gedanken des jungen Mädchens welche bis
jetzt durch Einrichtungen und Geschäfte vollständig in An
spruch genommen gewesen waren begannen in der Ruhe
sich dem bevorstehenden Abschiede schmerzlich zuzuwenden

Sie schlug eine wärmende Hülle um den schlanken
Leib und begann den Berg herabzusteigen Noch einmal
wollte sie die Lieblingsplätze ihrer Kindheit und Jugend
wiedersehen noch einmal still und allein der Vergangenheit
dort leben Sie durchstreifte den Forst und bückte sich hier
und da ein verspätete Veilchen zu pflücken Dann wandte

sie sich dem Hühnsteine zu mehr als jeder andere Ort
war er geeignet an einem Wendepunkte ihres Lebens die
Bilder der Vergangenheit wach zu rufen

Zwischen Farrenkräutern die eben ihre breiten Fächer
zu öffnen begannen und üppig grünem Moose lag die kleine
romantische Felsengruppe in unveränderter Stellung und
Lage Dicke Baumwurzeln hatten sich klammernd um sie
geschlossen und machten den Weg uneben Charlotten S
Steinsitz war in letzter Zeit weniger von ihr benutzt wor
den die Pflege des Vaters begann mehr und mehr ihre
ganze Thätigkeit in Anspruch zu nehmen Heute suchte sie
ihn jedoch auf und ließ sich durch das Tagewerk ermüdet
darauf nieder

Vor ihrer Seele standen Heller als jemals die Bilder
einer glücklichen und lange entschwundenen Vergangenheit
die letzten Jahre in ihrer tröst und hoffnungslosen Gleich
förmigkeit waren so recht geeignet das Glück und den Glanz
der längst verflossenen zu heben

Vor ihr lag Hainbach welches seinen Herrn nun schon
so lange entbehren mußte wie lange würde der wiederent
brannts Krieg noch dauern Wann würde endlich die
Stunde von Heinrich S Rückkehr schlagen und wie würde
der Vater ihn aufnehmen Würde er ihm je voll und
ganz verzeihen Mehr als jemals schmerzte ihn jetzt die
durch Heinrich s Schuld verlorene Summe seit das Vaier
land sich zu rüsten begann und seine Kinder von Nah und
Fern herbeikamen den ersparten Nothpfennig auf seinem
Altar niederzulegen Schon war Charlotten s kleine be
stimmte Mitgift diesen Weg gewandert um einen Theil der
dem Vaterlande entzogenen Summe zu sühnen

Ein starker Männertritt welcher sich eilig der Felsen
gruppe näherte schreckte das Mädchen unsanft aus tiefen
Gedanken auf Ein rascher Schritt um die Waldecke und

Joseph der langvermißte zuletzt todtgeglaubte Joseph
stand vor ihr Seine Gestalt war stämmiger sein Antlitz
noch gebräunter aber auch noch ausdrucksvoller und mann



Während der jetzige König von Sachsen in den
frühere Jahrgängen der Rangliste der Königlich preußisck en
Armee als General Inspekteur der I Armee Inspektion
aufgeführt wurde dieselbe wurde ihm bekanntlich vom
Kaiser unterm 1k Juni 1871 übertragen fehlt sein
Name in dem kürzlich erschienenen Jahrgange von 1873
an der betreffenden Stelle Es geht daraus hervor daß
die Angabe sächsischer Blätter König Albert werde auch
nach Uebernahme der Regierung die I Armee Inspektion
behalten irrig war Wie aus der Rangliste hervorgeht
ist die I Armee Jnspeklion jetzt thatsächlich vakant Auch
fehlt der Name des Königs von Sachsen in der Ancienni
tätsliste der preußischen Generaifeldmarschälle in welcher er
bisher in Gemäßheit des Patents Datums nach dem Gra
fen Moltke und vor Herwarth von Bittenfeld rangirte

In einem Pariser ultramontanen Blatt der Union
lesen wir die Worte Wie man sich leicht überzeugen
kann sind die Katholiken unter Anführung der Geistlichkeit
in Deutschland unsere festesten Bundesgenossen sie allein
halten heute zu Tage die Politik Preußens in Schach

Die Deutsche Zeitung schreibt in einem sehr
merkwürdigen Artikel in Bezug auf das Jubiläum des
Kaisers Franz Josefs

Dank der monarchischen Anlage der meisten Völker
ist es den Fürsten nicht schwer sich die Liebe ihres Volkes
zu erringen In der That ist die Anhänglichkeit der
Völker an ihre Fürsten die Regel das Gegentheil die
Ausnahme Wir meinen hier natürlich nicht die osficiellen
LoyalitätS Demonstrationen wie sie im Verkehr zwischen den
Fürsten und verschiedenen Functionären üblich geworden
sind Von größerem Gewichte als diese Etikette Schauspiele
die sich innerhalb der Hofgemächer abspielen sind die
spontanen Regungen der Volksgunst wie wir deren gerade
in der letzten Zeit viele erlebt haben Diese Palme der
Popularität winkt allen Fürsten welche das Volk
nicht gewaltsam von sich stoßen Gerechtigkeit wird den
Fürsten am wenigsten zu Theil Denn die Gerechtigkeit
bedingt die Wahrheit sie hat als nothwendige Voraussetzung
die Freiheit die Urlheils Die Freiheit welche die römi
schen Soldaten hatten bei den Triumphzügen ihrer Feld
herrn Spottlieder auf den Gefeierten zu singen sie kam
mehr als den Soldaten dem Feldherrn zugute Um so
werthvoller waren ja die Zurufe und Lobpreisungen der
jubelnden Menge Und mancher unabhängige Bürger hat
herzhaft in die Zurufe mit eingestimmt der später als die
Polizei der Eäsaren die Triumphgesänge einer Censur unter
warf als sie nur servile Lobeshhmnen duldete stumm zur
Seite trat um nicht mit den bezahlten Schreiern ver
wechselt zu werden

Nach einer Mittheilung des Franks Wochenbl
wurde die für den Kölner Dom bestimmte Kaiferglocke am
28 November vollständig ausgegraben und habe sich der
Guß gelungen gezeigt

Post 1 December Heute läuft der dem Erz Bi
schof Ledochowski vom Ober Präsidenten gestellte Termin ab
sein Amt freiwillig niederzulegen daß er dieser Aufforde
rung nicht nachkommen würde war längst bekannt Auch
der Kuryer Poznanski meldet dies heute in folgender
Form Der dem hochwürdigsten Primas vom Herrn
Oberpräsidenten gestellte Termin nimmt heute sein Ende
Die Wichtigkeit dieses Augenblicks wird ohne Zweifel Je

lich schöner geworden nur sein Auge leuchtete noch in alter
träumerischer Glut als er auf das Fräulein zuschritt Mit
der unterwürfigen Demuth der früheren Tage faßte er
Charlotten s Weiße Hai d und bedeckte sie mit Küssen deren
frühere Leidenschaft zu stiller Inbrunst geworden war

Ich mußte Sie wiedersehen Fräulein Charlotte
sagte er gepreßt einmal noch nur einmal und Thränen
heiße Thränen brachen aus seinen Augen und fielen aus
ihre Hand Ich will helfen wieder gut machen was ich
versäumte und was vielleicht jetzt zu ihrem Glücke wichtiger
ist als jemals

In jener Unglücksnacht als mich der stolze Baron
Ihr Geliebter verließ habe ich das Geld das viele viele
Geld welches wir nach der Stadt bringen sollten heimlich
versteckt um es vor den Feinden zu sichern und mich an
dem vornehmen schönen Manne zu rächen dem Sie Ihr
Herz geschenkt hatten und der mich unverdient verachtete
und kränkte

Den Erobern die aus dem Westen gekommen waren
wollte ich die Beute nicht gönnen denn Ihr Vater hatte
mir gelehrt sie zu hassen aber auch an ihm wollte ich
Rache nehmen der mich zu Boden geschlagen und dem
Spotte preisgegeben hatte weil Sie freundlich zu dem
armen Knaben gewesen waren der mir mißtraute wie
einem Diebe und doch selbst ein schlechter Hüter war
Hier unter diesem Felsblock liegt es seit jener Zeit ver
borgen ein Silberthaler fehlt daran ich habe ihn davon
genommen als Reifezehrung ich kann ihn jetzt zurück
erstatten

Und Joseph faßte in seine Tasche und holte daS Geld
stück hervor

Charlotte stand wie versteinert Schluß folgt

Veux 8ouver lii8 Mi 8 rvneontrent
Als Friedrich der Große im Jahre 1776 eine Reise

durch sein Reich unternahm berührte er auch Halberstadt
Die große Einfachheit des alten Fritzen trat besonders
bei diesen Reisen hervor Sein einfacher blauer Rock war
durch die langjährige Benutzung abgeblichen und die einfache
hohe Weste hatte unter dem Schnupfen dieser einzigen
üblen Angewohnheit des Königs gelitten Nur die durch
geistigten fürstlichen Züge und der durchdringende maje
stätische Blick aus den großen mächtig wirkenden Augen ver
riethen den großen König Der König beschloß in Schauen
bei Halberstadt sein Nachtlager aufzuschlagen und dem
Schloßherrn dem Reichsfreiherrn Grote ward die Absicht
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der der ein katholisches und polnische Gefühl hat be
greifen Es ist unmöglich aus den Augen und dem Ge
dächtniß zu verlieren daß in diesen Tagen Dinge geschehen
und geschehen werden welche für unsere Gesellschaft eine
unerhörte Bedeutung haben

Paris 2 Dec Die Regierungsblätter zollen der
Enchkllca des Papstes großen Beifall und es gefallen ihnen
die Bannflüche welche der Papst gegen Deutschland und
Italien schleudert gar gut Der Fran ais verhöhnt die
Regierungen von Deutschland und Jtali n förmlich und
droht ihnen Gott habe denen welche die Kirche vertheidigen
Waffen gegeben welche ihre Vorgänger nicht gehabt hätten
Die Affemblve Nationale feiert die Sache des Papstes als
die Sache Gottes Die Deklamationen dieser Blätter
sind nur in so fern beachtenswerlh als sie darlhun daß
daß Broglie sche Cabinet ungeachtet des Austritts der ultra
montanen Herren Ernoul und de la Bouillerie noch eben
so clerical ist als früher und es was die päpstlichen In
triguen anbelangt weit mehr zu fürchten ist als ein Cham
bord sches Regime weil dieses um sich die Geistlichkeit
günstig zu stimmen keineswegs so weit zu gehen genöthigt
gewesen wäre als Brsglie und Mac Mahon

AvS H lle ad Umgegend
December

Bei der gestern zwischen den Herren Maurermei
ster Carl Müller und Ober Postsecretair Causse statt
gefundenen engeren Wahl 4 Bezirks 3 Abth ist von 90
abgegebenen Stimmen Herr Maurermeister C Müller
mit 5V Stimmen zum Stadtverordneten gewählt

Handel Verkehr und Industrie
Die oberste Reichs Post Bchörde hat durch Verfü

gung vom 26 v Mts Anordnung über das rechtzeitige
Abonniren auf Zeitungen getroffen dabei eine erhebliche
Mehrleistung im Jutereffe der Post Zeitungs Abonnenten
übernommen gleichzeitig aber auch eine Beschränkung in
der Nachlieferung von Zeitungs Nummern bei verspätet an
gemeldeten Abonnements eintreten lassen Eine andere Ver
fügung vom 27 v M beschäftigt sich mit den Postschalter
anlagen und den Packkammern welche in Rücksicht auf die
Gesundheit der Beamten wie im Interesse de an den Post
schaltern verkehrenden Publikums den heutigen Verhältnissen
entsprechend hergestellt werden sollen Als Schallervorplatz
für das Publikum sollen nicht offene Fluren sondern ge
schlossene heizbare und entsprechend geräumige Vorzimmer
oder zu erwärmende Hallen eingerichtet werden Laut einer
Bescheidung vom 2V v M soll wenn Gerichtsbehörden in
den alten preußischen Landen in Civilprocessen von der Be
sugniß Gebrauch machen Packete mit und ohne Werthan
gabe Briefe mit Werthangabe und Postanweisungen mit
Beschlag zu belegen und alsdann der Adressat die Annahme
der Sendung verweigert dieselben als unbestellbar an den
Aufgabeort zuiückgehen da die PostVerwaltung ihrer gegen
ben Absender eingegangenen contractlichen Verpflichtung nur

für den Fall enthoben ist daß der Adressat die Sendung
angenommen hat und dem Absender bis zur Aushändigung
einer Sendung an den Adressaten die unbeschränkte Besug
niß über dieselbe zusteht Eine Verfügung vom 24 v M
endlich ordnet an daß im Wege der Privatindustrie herge
stellte Postkarten welche als Vignette das Reichswappen

des Königs mitgetheilt Der Reichsfreiherr war auf sein
Erbschenkamt des Fürstenlhums Halberstadt und auf seine
reichsunmittelbare Stellung nicht wenig stolz

Sein bedeutendes Vermögen erlaubte ihm mit verhält
nißmäßig großem Aufwand Vorbereitungen zu dem festlichen
Empfange des Königs zu treffen und ganz Schauen war
einen Tag vor der bestimmten Ankunft des Königs beschäf
tigt mit Festons wozu der freiherrliche Park und die Treib
häuser prachtvolle Blumen geliefert hatten die errichteten
Ehrenbogen zu umwinden

Endlich nahte der andere Tag Morgens um 8 Uhr
wurde der König erwartet Zu beiden Seiten des Weges
waren Pfeiler errichtet von denen die eine Seite die preu
ßischen Farben die andere die freiherrlich Grote schen
schwarz roth silber trugen Von dem Schlosse wehten
ebenso die freiherrlichen Farben mit dem Grote fchen Pferd
in der Mitte Die Auffahrt war mit herrlichen exotischen
Gewächsen umstellt und der Weg mit Blumen und wiederum
schwarz weißen und schwarz roth silbernen Schleifen be
streut Um 7 4 Uhr zog der Reichsfreiherr Otto XVIII
dem Könige entgegen Seine schwer vergoldete Equipage
an deren Schlag das Freiherr Wappen das Roß des
Welsen prangte wurde von vier mit roth und goldenen
Schabracken bedeckten Schimmeln gezogen Dem Wagen
folgte die gesammte Dienerschaft aus 12 Dienern 4 La
kaien und 2 Pagen bestehend dann das Dorf an deren
Spitze der Prediger des Ortes sich befand Dem freiherr
lichen Wagen voran ritt ein Vorreiter in schwarzem Rock
mit rothen Aufschlägen und silbernen Tressen Als der
Zug dem des Königs begegnete hätte man ihn für den
königlichen und den königlichen für den des Freiherrn halten
sollen Der Freiherr in rothsammtenem Rock den zierlichen
Hofdegen zur Seite begrüßte den König indem er ausstieg
und sich dem Regent näherte An d S Freiherrn Arm war
die Reichsfreifrau geb Gräfin von Wallmoden Friedrich
lächelte und im Aerger über die Aufgeblasenheit des Reichs
freiherrn erwiderte er auf die Begrüßung desselben ziemlich
spöttisch ohne den Hut zu berühren Voila äoux sorrve
rains SS rsneontrsirt Der Freiherr Otto XVIII
fühlte sich verletzt und wurde einem etwaigen wiederholten
Ausfall von Friedrichs Satyre zu entgehen noch vor dem
Diner krank um bis zu Friedrichs Abreise unsichtbar zu
bleiben Dieser unterhielt sich jedoch mit der geistreichen
einfachen als Verfasserin mehrerer kleiner Dramen bekann

ten Freifrau sehr wohl und verließ am folgenden Tage
Schauen in bester Laune

tragen und deren Adreßseite zu vorgedruckten Geschäftsem
pfehlungen und Anzeigen benutzt wird nicht den desfallfi
gen Bestimmungen entsprechen und daher künftig von der
Postbeförderung auszuschließen sind DaS soll wohl hei
ßen daß sie mit dem vollen tarifmäßigen Porto belegt wer
den sollen

Fraueuverein znr Armen und Kraulenpflege
Zu unserer WeihnachtSbescheerung ging bis heute ein

Bei Frau Banquier Bethcke von Fräul A S 5 H
Frau L A 1 15 H Frau B L 10 und 12 P
wollene Strümpfe Frau Buchh M 2 H Ungen 10 H
Hr Kaufm A H 18 Stück Shäwlchen Frau A L 1

Bei Frau G R Eifelen von Frau G R K 5 Pfd
Wolle Frau Past Sch 2 5A Erb 1 ein Scherflein
zur Befcheerung Frau Prof G 12 P wollene Socken
Frau Dr B ein Knaben Anzug ein P Beinkleider u 1 H,
Fr G D I 5 Frau Gr S gebrauchte Sachen und
2 Frau B H I ein Tuchrock Frau v d B ein
Jäckchen ein Frauen Paletot und 2 i B 5 Frau
F E 2 H Frl D 1 H Hr Dr M 2 Westen 3 Ehe
misettS Frau S R M 1 Schlafrock u 1 P neue Stie
seln Frau O P W 2 Tuchröcke Frau Past R 2 Tuch
röcke u 1 Weste Frau Kaufm R 24 Puppen Frau Aebt
v H 1 u k Kinderschürzen Frau G R K 1 Pack
getragene Sachen Fräul Mtr ein großes Pack Wolle und
Baumwolle Hr Kaufm P 28 Ellen Kattun 12 Ellen
woll Zeug 5 Shäwlchen 4 Tücher durch Frau Rälhin
Thümmel von H 7 P Beinkleider 3 Jacken und 1 Mäd
chen Paletot Frau Prof U 2 H Frau G R B 1 Kleid
1 Tuch u 1 Tuchrock u Beinkleider

Bei Frau vr Heller von C B 1 H Ungen 1 H
Fräul Flg 10 H E H 1 H Frau D B 2 wollene
Tücher u 3 Shawls Fr R B 1 Knabenanzug Ungen
3 Tuchröcke Frau Past Sch 1 Knabenrock Beinkleider
Weste u Kinderkleid Frl Hllg 1 A

Bei Frl Weber in der Anstalt von Frau Kaufm H
eine Partie Wolle Frl v M ein großes Pack getragene
Sachen und Wäsche Herr C R R 10 H Ungenannt
k Puppen 6 Peitschen und andere Spielsachen Ungenannt
1 H Hr Kaufm I 2 stück bedr Nessel Stück Dop
pelnessel B 1 P Beinkleider Rock Weste u 1 H Un
genannt 1 Päckchen alte Sachen Frau O P S C 6 Ell
wollenes Kleiderzeug O M 2 H Hr Fabr L 1 Dtzd
warme Kinderschuhe H D alte Sachen und Kinderschrif
ten Frau Sch 2 P Beinkleider 2 Röcke 1 Weste Frl
N 1 Pack alte Sachen Herr D 2

Indem wir für alle diese Gaben der Liebe von Her
z en danken bitten wir noch einmal freundlichst um bal
dige Zusendung solcher Gaben die noch der Verarbeitung
bedürfen

Halle den 2 December 1873 Der Vorstaud

Wohlthätigkeit
Ein Thaler einer armen Krankn bestimmt hat

sich am diesjährigen Todlenfeste in einem Klingelbeutel der
Kirche zu U L Frauen vorgesunden und ist feiner Be
stimmung gemäß verwendet worden Dan er milden Ge
berin und innigsten Segenswunsch in der Empfängerin und
in meinem Namen

Halle den 2 December 1873
0 Franke Oberpfarrer zu U L Frauen

Vermischtes
In seinem anregenden Buche England im Jahre

1835 verglich Friedrich v Raumer den betäubenden Lärm
des Londoner Straßenverkehrs mit den stillen Straßen von
Berlin auf denen höchstens die Straßenkinder einigen Lärm
machten Wie hat sich Das geändert Jetzt thäte es
Noth daß in Berlin wie seitdem in London geschehen ist
unterirdische Eisenbahnen erbaut würden denn die Polizei
sieht sich fast rathlos der Aufgabe gegenüber den stets an
wachsenden Verkehr auf den Straßen der schon zu 900,000
Einwohnern angewachsenen deutschen Hauptstadt zu ent
lasten Es sind täglich 18,500 Arbeits und 1300 Dienst
pserde in Bewegung um Lasten zu befördern 1200Luxus
pferde 3K50 Droschken 135 Omnibus 230 Thor und
130 Pserde Eisenbahnwagen vermitteln den Personenverkehr
in der Stadt und den der 14,000 täglich ankommenden
und abgehenden Fremden von und nach den sieben Bahn
höfen Berlin Außer diesen passiren noch täglich 2200
mit Hunden bespannte und 1200 Bauerwagen die Thore
zweimal Der Polizeipräsident v Madai ist vor allen
Dingen darauf bevacht eine strengere Fahrordnung einzu
führen Der Verkehr der Arbeit und Lastwagen soll auf
die Morgenstunden beschränkt werden und die Hundefuhr
werke ganz in Wegfall kommen Daß die Hunde keine Zug
thiere sind hat auch die Weisheit des englischen Parlaments
erkannt und diese Art die Hunde zu gebrauchen giebt zu
vielen Grausamkeiten Veranlassung wie die Thierschutz
Vereine am besten wissen Die TrottoirS sollen von
den Lasttragenden freigehalten werden Deshalb hätte
aber ein Schutzmann nicht wie es geschehen ist einer Me
penträgerin zugleich mit der Aufforderung den Bürgersteig
zu verlassen auch noch einen kräftigen Stoß versetzen sollen

Er traf aber in dem gedachten Falle auf eine verfrorene
Berlinerin die ihn unter dem Beifall des Publikums nö
thigte mit ihr auf die nächste Wache zu gehen um sein
Benehmen zur Anzeige zu bringen Auch das Stehenblei
ben Mehrerer auf den Trottoirs soll nicht geduldet und das
Rechtsfahren und das Rechtsgehen namentlich auf den Lin
den eingeschärft werden Einige Entlastung des Straßen
verkehrs darf man auch von der Ausdehnung der Pferde
bahnen erwarten da einer ihrer großen Wagen ein halbes
Dutzend einzelner Fuhrwerke ersetzt Dieser Tage ist die
Pferdebahn auf der Königgrätzer Straße eröffnet worden
Nach Charlottenburg soll eine zweite Pferdebahn über Moa
bit geführt werden und vom Zoologischen Garten eine Bahn
nach dem Stern dem Mittelpunkte des Thiergartens



1301

Vörsen Bersammlnng tu Halle am 4 Decbr 1873
Oesterreichische Silbergulden 94
Weizen 1M0 Kilo ermattet Angebet ziemlich umfänglich 80 92

Thlr Prima Müllerwaare einzeln bis 93 Tblr bez Mehl zu
unveränderten Preisen laufendes Bedarssgeschäft

Roggen 1000 Kilo um 1 Thlr gewichen Landroggen bis 75 Thlr
bez sremder billiger und schwer verläuflich Mehl höher zurück
haltend Preise ohne Aenderung

Seist 1000 Kilo bei starkem Angebot find die Preise nur reichlich
bez Cheval bis 76 Thlr Landgerste bis 74 Thlr schlank
bez sehlerhaste völlig vernachlässigt

Verstenmal 50 Kilo das Geschäft ist namentlich in fremder Waare
mehr in Zug gekommen und hiesiges wird zu Thlr be
geben sremdeö V 2 Vs Thlr billiger angeboten

Haser 1000 Kilo unverändert 64 Thlr bez 37 38 Thlr p
100 Pfd B

Hiilseufriichte 1000 Kilo nichts gehandelt
Kümmel unverändert, für hochfein nicht überll 11 Thlr zumachen
Wicken 1000 Kilo ohne Geschäft
Mai 1000 Kilo fest 66 Thlr bez
Lupinen 1000 Kilo wegen der ungünstigen Witterung nicht ange

boten und der lebhaften Nachfrage sind nur Kleinigkeiten zu
unregelmäßigen Preisen gehandelt

Kleesaaten 5V Kilo ohne Handel
Otlsaateu 1000 Kilo Raps 86 Thlr bez
Stärke SV Kilo hat heute keine Veränderung erlitten Fabriken

halten auf die bisherigen Preise Käufer suchen zu etwas er
mäßigten Preisen anzukommen loco 10 Tylr incl bez

Spiritus 10, 00 Liter pTt loco höher Kartssfel 22 Tblr bez
Mbtt 21 Thlr bez

MW 50 Kilo in ruhiger Haltung 9 4 Thlr gesucht
Priina Solaröl 50 Kilo bei sehr kleinem Essectivgeschäft 9
Petroleum deutsches 50 Kilo Thlr incl siir seine Qualität bez
Rohzucker 0 jili unverändert fest in roher nnd raffinirter Waare
Rübenfyrup 50 Kilo 4 /4 4 Thir bez
Nübenmelafse 50 Kils 48 49 Sgr bez
Pflaumen 50 Kilo gesucht
Kirschen 50 Kilo gesucht

Kartoffeln 1000 Kilo Speise 17 18 Thlr bez Breiin bis 12
Thlr bez

OelkuHen 50 Kilo Raps 2 Thlr bez Mohn u Palm ohne
Offerten

Bekanntmachung
und Schnee kann in diesem Winter auf der hinter der Gas Anstalt belegenen

Wiese jedoch nur ans der durch eine Tasel bezeichneten Stelle derselben abgeladen
werden Die Abladung von Schutt auf dieser Wiese ist Verboten und wird jeder Zu
Verhandlung nach tz 10 der Straßen Polizei Ordnung bestraft werden

Halle a S den I December 1873 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Die Magisträte und Ortsbehörden des platten Landes welchen die Formulare zu
den Klassensteuer Zu und AbgangS Listen xro II Semester d IS in den letzten Tagen
zugegangen sein werden veranlasse ich diese Listen in gewöhnlicher Weise unter genauer
Beachtung der auf dem Titelblatte vorgedruckten Bestimmungen anzufertigen und solche in
drei gleichlautenden Exemplaren längstens bis zum

1V December er
an mich einzureichen

Alle an diesem Tage noch nicht eingegangenen Listen werden auf Kosten der Säu
migen durch expresse Boten abgeholt werden

Da eS bei mehreren Schulzen immer noch vorgekommen ist daß in den Mutatious
Liften die abgehenden Individuen nicht nach der Reihenfolge der Nummern aufgeführt
worden unter denen sie in der Klassensteuer Rolle veranlagt sind und da durch dieses
Verfahren das Revisionsgeschäst wesentlich erschwert wird so mache ich es den Herren
Schulzen hierdurch wiederholt zur strengsten Pflicht die Abgänge in folgender Reihenfolge

eintragen
Die Steuerpflichtigen welche in der Klassensteuerrolle veranlagt sind geruu nach der
Reihenfolge der Nummern dieser Rolle

Z Diejenigen die in der Ab und ZugangS Liste xro I Semester d IS in Zugang
gekommen und jetzt wieder in Abgang zu bringen sind nach der Reihenfolge wie sie
in der Zugangsliste aufgeführt sind und

8 Diejenigen welche erst im II Semester in Zugang und in demselben Semester
wieder in Abgang zu stellen sind
Die nicht so aufgestellten Listen werde ich ohne Weiteres zur Umarbeitung

zurückgeben

Werden Personen wegen erfolgten Ablebens in Abgang gestellt so muß dabei
jedesmal der Sterbetag angegeben werden

Halle a/S den 24 November 1873
Der Königliche Landrath des Saalkreises C v Krosigk

Retonr Sendnng
Eine Kiste an den Werkmeister Sehnert

m Äothenburg a/S 27 M schwer
Halle den 1 December 1873

Kaiserliches Post Amt

In den hierzu eingerichteten Räumen des Neuen Theaters
Sonntag den 7 und Montag den 8 December

Cröffnmlg der Vorstellung des Prof M
mit seinen staunenerregenden Experimenten der höheren Magie Physik Optik c Dar
stellung des Protens oder Wnuder und Metamorphosen Schrank Darstelluug
großartiger prachtvoller Welt Tableaux sowie Vorführung der wirklichen Origi
nal Geister Erfcheinungen Alles Nähere die Zettel

iiti6e
Mittel Loge 26 Gr Sperrsitz und Seitenloge 15 H I Platz Parterre 1t A II Platz
7 /z H Galerie 5 A Billets sind am Tage der Vorstellung von 11 1 Uhr und

Abends von 6 Uhr ab an der Theater Kasse zu haben
Eiulatz 6 /z Uhr Anfang 7Vs Uhr

Stadt Krankenhaus
Es wird hierdurch darauf aufmerksam ge

macht daß die Aufnahme von Kranken in das
Stadt Krankenhaus Hospital durch den
in der Anstalt selbst wohnenden Hülfsarzt be
wirkt wird und zwar in der Regele

Vormittags von 1t bis 11 Uhr
Nachmittags von 5 bis k Uhr

Nur in dringenden Ausnahmefällen können
Kranke zu andern Tageszeiten aufgenommen
werden

Halle a S im December 1873
Der HospitalSarzt

Dr Hertzberg
Steckbrief

Der bereits von dem Staats Anwalt zu
Sangerhausen steckbrieflich verfolgte Arbeiter
Gustav Cario von Halle 23 Jahre alt
l Meter 75 Centimeter groß dunkelblond
schlank mit kleiner stumpfer Nase und auf
geworfenen Lippen kenntlich durch einen Wasser

bruch an der linken Seite hat neuerdings zu
Delitzsch unter Anderem verschiedene Legiti
mationüpapiere des Schieferdeckergesellen
Ernst Moritz aus Dresden gestohlen und
wird sich derselbe wahrscheinlich zu seiner
Legitimation bedienen

Ich empfehle ihn der Bigilanz der Be
hörden und bitte um dessen Ablieferung hier
her und bemerke daß er sich herumziehenden
Künstlern anzuschließen pflegt

Halle den 28 November 1873
Der Staats Anwalt

Diebstahlanzeige u Steckbrief
Der Böttchergeselle Hermann Nohne aus

Leipzig Aller circa 30 Jahr lange Statur
blondes Haar Schnurr und Backenbart
große mit einem Höcker versehene Nase In
haber der Kriegedenkmünze pro 1870/71
bekleidet mit chocoladensarbener gesprickelter

Tuchhose gelbgesprickelten schwarzgrauem
Ueberzieher und runden braunem Hut ver
dächtig zu Lauchstädt in der Nacht vom 30
November zum 1 December eine silberne
Spindeluhr mit goldnem Uhrwerke auf dem
Zifferblatt am Aufzug ein Stückchen ausge
sprungen mit langer vergoldeter silberner
Kette gestohlen zu haben wird der Vigilanz
empfohlen und um Beschlagnahme der Uhr
vor deren Ankauf ich warne gebeten

Halle den 1 December 1873
Der Staats Anwalt

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll das nachstehende den nachbenannten Per
sonen als

1 der verehel Drescher Johanne Chri
stiane geb Rau

2 dem Oeconom Christian Weitze
3 dem Zimmermann Gottfried Wilhelm

Erpel und dessen Ehefrau Marie Frie
derike geb Hilprecht
der unverehel Emitie Weickardt

5 dem Oeconom Johann Friedrich Fer
dinand Schöubrodt

ä 1 5 in Nietleben
6 der verehel Emilie Moser geb Ran

zu Paffendorf
7 dem Wilhelm Rau in Berlin
8 der verehel Johaune Haase geb Rau

zu Weißenfels
9 dem Hermann Ran daselbst

1V dem Karl Rau in Giebichenstein
11 der verehel Heuriette Fiedler geb Ran

in Nietleben
gehörige im Grundbuche von Flur Nietleben
Band 1 Nr 41 eingetragene Grundstück

das Planstück Nr 5 der Karte von 8 Mor
gen 65 lüRuthen oder 2 Hectaren 13
Ar 50 nach neuer Messung aus
der Sanvbreite welches mit einem Reiner
trag von 7,04 jährlich veranlagt ist

am 29 December d I Borm 10 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastationsrichter
versteigert und

am 31 December d I Borm 11 Uhr
ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag
verkündet werden

Der Auszug aus der Grundsteuer Muttev
Rolle sowie beglaubigte Abschrift des voll
ständigen Grundbuchblattes können in unserm
Bureau Zimmer Nr 25 eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder an
derweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben werden aufgefordert dieselben
zur Vermeidung der Präclusion spätestens im
Versteigerungs Termin anzumelden

Halle am 25 October 1873
Königl Kreis Gericht 1 Abtheilung

Der Subhastations Richter
gez Holtze
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Mai kelMsaalv
Mehre tüchtige

welche selbständig Dampfmaschinen u Dampfpumpen sauber
ausführen können finden dauernde u lohnende Beschäftigung
Nur solche Arbeiter welche uns über ihre bisherige Thätigkeit
Nachweis führen können finden Aufnahme

MselimMtiidM u Li86UKi6886r6i
Eingetretener Umstände halber ist

die 2 Etage in meinem Hause Magdeb
Ein verheiratheter Kutscher mit guten

Zeugnissen versehen findet sofort Stellung
Wuchererstr 0

2 mit gut Zeugn vers Mädchen finden EhaUffee vt l rehöerg S Ead
ten jetzt zu vermiethen und Ostern
zu beziehen PrelS 173 Thlr

1 Januar Dienst alter Markt 4
Gebucht wird ein Mädchen einige Stunden

im Vormittag desgl Mittags
Rathskeller Fr Lulze

Ein j Mädchen zur Wartung eines jtindes
von früh bis Abends gesucht

im Wollgeschäft alter Markt 1
Per 1 Januar wird eine lüchllge Köchin

bei hohem Lohn gesucht Meldungen werden
entgegengenommen gr Steinstraße 5
zxze Verheirath Gärtuer Kellner Kut
scher Diener n Hausknechte sämmtl mit
sehr gut Attesten wünschen sofort u 1 Jan
Stellen durch Frau Deparade

Möbl Zimm m Cab an 1 od 2 Herren
ist l Jan zu vermie then KönigSstr 1k I

ÄchlafMe offen It Schlamm 11 p
Schläfst m Kost Rathhauöga sse 1 3 Hof
Anständige Schlafstelle

Spiegelgasse 9 im Hof 1 Tr
Anst Schla f stelle Markt 18 3 Tr
A nst Schläfst gr Ulrich sstr 58 H l

Im Schneidern geübte Mädchen finden
dauernde Beschäftigung Trödel 14 1 Tr

Ein mit guten Attesten versehenes Mädchen
für Küche und Hausarbeit wird zum 1 Janj
k Ä gesucht Königsplatz 4

Em recht anst Mädchen m sehr g Attest
die in allen feinen weibl Arbeiten erf sucht
1 Jan Stelle als Stubenmädchen od zur
Stütze d Hausfrau d Rötscher Kuttelpf 5

Eine anst alleinst Wittwe im 40 Jahre
wünscht bei 1 einzeln Herrn die Wirthsch zu
führen Zu erfragen im Schniltgefchäft der
Frau Heller Schmeerstr 13

Ein tüchtiges Märchen vom Lande welches
Kochen versteht sucht zum 1 Januar einen
Dienst Näh Fr Richter gr Märkerstr 21

Ein anst Mädch v außerh in all feinen
weibl Arb erf sucht fof oder Neujahr eine
ihren Leistungen entsprechende Stelle

Luckengaffe 11

Eine herrschaftliche Beletage ist sofort zu
vermiethen Mühlweg 11 besteh aus 6 Stu
ben u Zub nebst Pferdestall u Wagenremise

Mühlweg 11
Mädchenkammer
vermiethen

3 Pieren mit Küche und
an eine einzelne Dame zu

Eine freundliche Wohnung von 2 Stu
be 1 K Küche zum 1 Januar zu be
ziehen Preis 5V Thlr Zn erfragen

Breitestr 4 2 Tr
In der Mitte der Stadt ist eine fein

möblirte Stube uebft Schlafkabiuet
parterre uebft Benutzung eines Pia
nofortes zum 1 Januar 1874 au einen
Herrn zn verm Näh in der Erped

Freundliche möblirte stube und Kammer
sofort zu vermiethen Harz 40a

Freundlich möbl Zimmer sofort zu beziehen
Niemeyerstr 15 part links

Möbl Stub mit Bett Fleischergasse 15
Eine Stube vermiethet Graseweg 8

Schläfst mit K gr Ritlergaffe 2 H l
Eine möbl Stube für 1 2 Herren auf

Verlangen auch Mittagötifch zum 1 Januar
zu vermiethen Kmfchgasse 1 part rechts

Schlafstellen offen

Schlafstelle offen
Schu lberg 8 1 Tr

an der Halle 13

Für ein anst Mädch aber nur für eine
solche eine Schläfst offen gr Berlin 8 I

Ein kleiner Laden mit Werkstatt u Woh
nung oder passende Räumlichkeiten am lieb
sten in der Nähe der Lücke wird zu Ostern
n I zu miethen gesucht Zu erfragen bei

Herrn Biitcher Strohhofsspitze 32

Kinderlose Leute suchen zum 1 April Woh
nung im Preise von 30 40 LA Adressen
unter S L wird die Expedition d Blattes
entgegennehmen

Eine Wohnung aus 1 bis 2 Stuben Kam
mern u Zubehör wird in der Mitte der Stadt
in einem anständigen Hause pr 1 April n
Jahres zu miethen gesucht Offerten unter
L P 265 übernimmt die Annoncen Expe
dition von Haasenftein und Bogler hier

Eiue ruhige Familie von 3 Per
sonen wünschen 1 Januar 1 Wohnung im
Preise bis 40 zn miethen Näheres durch

Frau Deparade gr Schlamm 10 p

Eine freundl kleine Wohn v St K K
u Zub wird in der Nähe der Neumühle von
einer kinderl Beamtenfamilie zu Neujahr ge
sucht Adr mit Preisangabe unter B F
in der Exped d Bl erbeten

Volksküche lt Klausftr 5
Freitag Graupen mit Rindfleisch

Wasserstand der Saale bei Trotha
am 3 Dec Abds am Unterp 1 M 44 C
ani 4 Dec Mrgs am Unterp IM 36 C
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Vme ilnv ixt ielit l Herren
welche gewohnt fmk für Winter Garderobe enorine greife zu zahlen sondern für Diejenigen
welche Ki tv gearbeitete Winterkleider killiA einkaufen wossen

Ich empfehle zum bevorstehenden Weihnachtsfeste mein außerordentlich großes Lager

Vint r lle1 v lvl er in Double 5 6 und 7 H
in Eskimo 8 9 und 19 H

VIi ter eI er leI er in Ratin6 8 9 19 nnd 12 H
Vtntvr ll 1t vr vlivr in Flocin6 9 19 und 12

HVIi ter UI vr teIi r in Oldon6 12 1 und 16
Vi,,t r el erxiei r in Perls Sedan Moltke Bismarck 15 1k 18

I 8 zlk u koekka zon8 und 22 H
IZI N i tv Vli ter I ÜAV in den so beliebten klein karrirten Stoffen zu 19 12 14 und 16 H

AM Bestellungen werden sanber elegant und sehr schnell ausgeführt Wk
Stets großes und gut jortirtes Stofflager

Alvn K rsI RiG i72 große Steinstratze 72 im Hause des Herrn llvrolä

reizend besetzt praktisches
und schönstes Weihnachts Geschenk in sechs
verschiedenen Stoffen von 4 an

und Anzüge in enorm großer Auswahl
von 1 /z an

in Plüsch und Astrachan

Kieler Sprotten srischeZusendung ,äA 5A
Gänsepökelfleisch
prima Magdeb Sauerkohl empfiehlt

Leipzigerstr 78

T Kuline/ S
Freitag früh frischen

a 2
Rnss Sardinen in Fäßchen 1 H
Bratheringe in Fäßchen 1 29
Sardinen in Oel ä Dose 19 H

Frische Holst Austern a Dtzd 18 Sß bei
HV

Sauerkohl bei Blumentritt Schulberg 29

Gcschäftsverkauf
Ein flott Posamentier Weiß und

S Schnittgesch Thüringens mit 22 mille
Umsatz wird wegen Kränklichkeit des Bes
verkauft zur Uebernahme ca 19 12 mille
fl erforderlich

I Franco Offerten u R S 302 be
I fördert Rnd Mof se Hall e a/S

Kaffeemühle mit Seitendreher und eine
Plätte verkauft kl Schlamm 1 i H

IÄA Hatte a S ,gr Nlnchsstr AA
empfiehlt

blaue u bunte leinene 8oltüi/on
bunte asodeutiwlivr farbig mit verschiedener kante u karrirt in jeder Größe

iuix elineiller
viltlNauer

empfiehlt sein

großes Lager
kßiner ÜrurMer Ueudles

elOliv
geschnitzter Gegenstaude

ziLULK
fUr inneren Wtti vl envan

u Comptoir
in Leipzig Weststraße21/2S

Verbaut Lallen
S chill erst raße 7/8

Buchführung
Unterzeichneter giebt practischen Unterricht der
dopp Buchführung Zeit beliebig

Kaufmann
Brunoswarte 13 parterre

Aufforderung
Ich bitte um Rückgabe der von

mir entnommenen 3 Carton Klei
derproben

VviKt
große Urichsstraße S7

MZT V eikusk lk u ive suf
Wie in jedem Jahre so habe ich auch für diese Saison eine große artiv

guter dauerhafter gestreifter und einfarbige

im rei86 de kutviul herabgesetzt halte deßhalb selbige zu deu besten und
schönsten Weihnachtsgeschenken angelegentlichst empfohlen

kr Ulrichsstr M
Zu Practischen und billigen Weihnachts Geschenken osserirt

Hn lRv gr Ulrichsstr 23

ff dsnnkbeer IemMeiii
selten u v Kennern insbes auch Damen all
gemein geschätzt versendet a Fl 12 A

A Lnnderstedt in Freiburg a/Unstrut
Eine halbverdeckte Bictoria Chaise auch

zum ganz verdecken in bestem Zustande ist
preisweith zu verkaufen
im Gaslho f z schwarzen Adler gr Steinstr

Mehrere S oph a verkauft G eiststraße 24

Schrotenschuhe Fleischergasse 3 H I

39 St gr Ferken zu verkaufen
Holzplatz 5a

1 kleine eiserne Pnmpe ca 8 lang wird
zu kaufen gesucht kl Klausstr 19

W

I

I

0 Thlr A ,Ä
ein hiesiges neues großes Grundstück
zum 1 Januar oder sogleich gesucht
Ges Adressen sud Z 5 in der Exped
d Al erbeten

Oberhemden Franc n Kinderhemden
Beinkleider in Barchent Flanell c
Negligs Jacken in weiß und bnnt
Kragen Manschetten Chemisetten
weihe Röcke n v Flanell in allen Farben
Tischzeug Handtücher
Bettzeug Satin Shirting Piqn6
Taschentücher in leinen und bnnt
Moir6 Röcke Steppröcke
Shlipse nnd Cravatten
seidene Tücher für Herren und Damen

Kapotten Baschlicks
Barettchen Schleier
Moir6 und Kiichenfchürzen
Lama und audere Blousen
Lama zu Blousen und Kleidern
Flanell zu Unterröcken
Wollene Hemden und Jacken
Puppen Mäntel
Kinder Tragemäntel
wattirte kleine Mäntel für Kinder
Kinder Kleidchen und Schürze

1 Thlr Belohnung
Ein Reitstock ist vom Sonnabend zum

Sonntag verloren gegangen Gegen obige
Belohnung Schmeerstr 11 abzugeben

Ein Hund mit neusilb Halsband zugel
Merseb Chaussee 15 part

Einen Hah gef Abznh Brunoswarte 3

II HU Ii tiir i e KeI rvi v llLI ler PJede ZZestettung führe forgfani aus

gr Strin
stratze

li ti ickZcke gr Ttcin
stratze

für Herren pr Stück von 1Z Sgr an

r Mjmle e iitvwtrNorddeutfcher
Dazar

Herzlichen Dank den Freunden und Kame
raden meines verstorbenen Mannes des Bahn
arbeiters Christia Naumann welche ihm
die Ehre erwiesen und ihn nach seiner letzten
Ruhestätte geleiteten insbesondere dem Herrn
Pastor Sickel für die trostreiche Rede am
Grabe sowie allen Denen die den Sarg so
reichlich mit Kränzen und Guirlanden schmück
ten Der Herr möge es ihnen lohnen und sie
vor ähnlichen unerwarteten Schicksalsschlägen
bewahren

Die t raner nde W ittwe nebst Reffe

Stadt Theater
Freitag den 5 December 1873

18 Vorstellung im 2 Abonnement
Auf Verlangen zum 2 Male

Schauspiel in 4 Acten mit Gesang v Wolf
Musik von E M v Weber

Regie Herr S chaumburg

Empfehle ff Prchler s Bier aus Flaichen
24 Fl für 1 H auf Wunsch frei Haus
Bier außer Haus wenn Geschirr mitgebracht
wird Seidel l 3 H Bretschneider

6 1 Wll
Heute Freitag

Rene Grnppen Gut geheizt
Freier Eintritt

Dem geehrten Publikum in Halle a S
und Umgegend zeige ich hierdurch an daß ich
mit dem heutigen Tage ein

Victualien Geschäft
eröffnet habe und werde bemüht sein stets
den Anforderungen meiner geehrten Abkäufer
gerecht zu w rden

Halle a S den 1 December 1873

79 Leipzigerstraße 79
Ein Engländer ertheilt Unterricht in EnA

und Franz Grammatik und Eonversation
S Sheppard gr Ulrichsst r 8

Gummi Schuhe reparirt
Meude gr Ulrichsstr 61 Hof 2 Tr

Eine gute Friseurin aus Teplitz sucht
mehrere Damen zum Abonniren anzunehmen

Königsstr Ik 1 Tr

trockenes kiefcrnes in nnd V Mtr auch von
Zl/z Sgr an in kurzen Stücken empfiehlt

öarl 8eliumam große Steinstr 31

Mimim l/iiulc x
keeltatloiien ilinnitlleli IisIte8MArv I rgmvii

kroi av8 llem kvltLeIltni88j

im äes Volkssekul edäuäe Menä8 6 Illir
NorMu oiuindLiiääeii 6 veeemdßr kRRKRT ä 8ar

HIil eI SIIIvt 15 8xr für ärei ksrsonvn 1 LKIrdei IS I r eÄlvI k
Social Demokratischer Arbeiter Verein

vr ÄMmliuiK Sonnabend den 6 December Abends 8 Uhr im hintern Locale
des Herrn Schmidt

Tagesordnung Der Reichstag und das Gründerthum
Gäste haben Zutritt Zlaruttsvdat Vertrauensmann

Restauration
5 gr Ulrichsstrahe SS

Sonnabend Karpfen polnisch und blau
täglich frische Bouillon reichhaltige Speise
l arte Bier ff

Karte
Heute Freitag den 5 d M

früh 9 Uhr Wellfleisch Abends div Wurst
und Suppe Vorzügliche Biere

S Französische B illarde

Sonntag den 7 Decbr Concert u Ball
in der Kaiser Wilhelms Halle

Der Borstand
Berichtigung

In der Anzeige in Nr 284 von

Hol Berliner Verkauf
muß es heißen

kine Partie MMyüeiiel Kinn
sr statt Sgr

Für die Redaetion verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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